
 
 

 

 

 

 

 

 

Mobilisierung von zentralen Stakeholdern: Erhöhung der 
öffentlichen Beteiligung bei Energie-, Mobilitäts- und 
Klimaprojekten in Städten und Gemeinden 
 
Die Bevölkerung und die lokalen Unternehmen stärker zum Handeln zu motivieren, ist eine 
Herausforderung für Städte und Gemeinden. Eine stärkere Beteiligung bei der Umsetzung von 
Projekten gilt als ein zentraler Erfolgsfaktor. Diese Einbindung kann helfen, relevantere, 
verständlichere und breiter abgestützte Entscheidungen zu treffen, um konkrete Maßnahmen auf 
kommunaler Ebene umzusetzen. 
 

 

Beispiele für partizipative Prozesse, die durchgeführt werden können: 
• Erarbeitung von Umsetzungskonzepten (Umsetzungsstrategien, Smart City-, Mobilitäts-, 

Nachhaltigkeits- oder Klimastrategie) unter Einbezug verschiedener Interessengruppen 
(Bevölkerung, Unternehmen, Vereine etc.).  

• Einrichtung von lokalen Energie- und Klimagruppen / Arbeitsgruppen. 

• Einrichtung einer Energie- und Klimabeiräten (Bürgerräte) zur Unterstützung der Verwaltung 
und der politischen Behörden. 

• Unterstützung beim Aufbau von lokalen Energiegemeinschaften (LEG). 

• Begleitung von partizipativen Budgets im Bereich Energie und Klima.  

• Unterstützung bei der (Weiter-)Entwicklung von Standorten und Stadtquartieren 

 

 

 

Weiterführende Informationsquellen 

• "Kompass Partizipation". Borschüre um Thema mit Beispielen 

• Projektdatenbank 

 
 

 

https://www.local-energy.swiss/arbeitsbereich/smartcity-pro/Werkzeuge/Kompass-Partizipation-f%C3%BCr-St%C3%A4dte-und-Gemeinden.html#/
https://www.local-energy.swiss/arbeitsbereich/projektdatenbank.html#/
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